
Zeitschrift: Zeitschrift über das gesamte Bauwesen

Band: 1 (1836)

Heft: 5

Rubrik: Anzeige

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 21.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


171

Wan fragt ft* it$t, wie tiefe gigur auf tie wenigft foftfptefige 2öeife Pom ©runte beS WttxeS
feeraufjubringett fep? Ser spiatt, ten Sfeeil teS HafenS trocfert ju legen, ift f*on oerworfen,
unt alle antern proieftirten glätte werten in tiefem Augenblicke wofel taffetbe S*icffal feaben,
ta bei ten lefci^en 3eite« jete Summe atS ju grof erf*ei«e« muf. QSenn tie gigur wirfli*
einmal an taS SageSfkfet beförtert werten turfte, fo ift fte gewif tie gröfte, tie unS auS tem
Altertbume in OTetaff jugefommen ift. 91a* tem Arme ju f*liefe«, muf tie gigur gege«
25 römiftfee Halmen Spöht feaben.

% n § e i g t.

Sie jafelrei*e Sbeifnafeme uttt baS regeSntereffe, beffe« ft* bie 3eitf*rift für baS gefammte
Sauwefe« i« ter S*weij unt Seutf*tanb immer mefer ju erfreuen feat; taS güttftige Urtfeeil,
mit wel*em ft* bereits Piele S*weijerif*e uttb Seutf*e Sfätter über biefelbe auSgefpro*eu
baten, fo wit baß Seftreben, bie S*rift bem früfeer angegebene« 3*oecfe «äfeer ju bringen,
oerantaft bie SKetaftiott, bett fofgenben Heften oon 3eit ju 3ett eine 3ei*«ung auS bem ®tbktt ber
f*önen Ar*iteftur beijutegen. Snbem Unterjei*nete feiermit bett 2&ünf*ett ber geefertett Sefer eitt*
gegen ju fommen feofft, glaubt fte babur* jugtekfe an btn Sag legen ju fönnen, taf fte baß geftfeenfte
3utratten tanfbar anerfennt unt ju f*ä$en weif. — SaS pon unferm genialen, rüfemli*ft
befanntett Ar*iteftett Serri itt Safel entworfene SiegeSbenfmaf jur S*ta*t bei Saupe«,
teffen ©runtrif unt Spauptanfidjt wir auf ter IX. Safe! gebe«, foff ten Anfang ma*en. SÜtöge

baffelbe als Wufttx ju äfeitli*ett Seitfmale« tie«en, u«b überfeaupt au* jur (Erri*tuug oo«
grofartige« SWottumettteit ermuntertt! Ser bei Saupen Pott bett Serttertt im Safere 1339 itt Ser=
bitttung mit Uri, S*wt$ unb Unterwatben uttter Kutolf Pott <Erla* gegen ©erfeart oon Arberg
u. A. erfo*tene Sieg, war tie ©runtfage ter tta*feerigett Wadjt biefeS greiftaateS, uub äffer
feiner in ter gofge gema*ten (Eroberungen unb eingeärtttetett Sortfeeite.

Sie fKebaftiott.

Sa bte JXebaftiott Pon mefereren Seiten angefragt werben ift, an weit uttb wobitt bie

SubffriptiouSgelber ffir biefe 3eitf*rift ju etttri*tett fepett? fo bena*ri*tigt fte feiermit bie

Setreffente«, taf tie SertagSfea«tfung, S*uttfeef'f*e Su*fea«ttung i« 3üri* baS

©etb, entweter für ten ganzen Safergang oter für je trei Hefte, itt (Empfang nimmt, unt
tarüber tie nötige £mittuttg auSftefft.

Sie SKebafttett.
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